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   Erledigt: 
 
 
Sehr geehrter Herr Kollege! 
 
Verzeihung, dass ich noch immer nicht auf Ihr 
letztes Schreiben geantwortet habe, da ich damals 

gerade einige Tage lang von Berlin abwesend war. 
Auch meinen allerherzlichsten Dank für die  
so rasche Veröffentlichung des Gedichtes von Frau 

Marlene Marôt, welches ich mir erlaubt hatte, 
Ihnen zu übersenden. Die Verfasserin ist selig, ent- 
zückt. Doch würde ich Sie freundlich bitten, 
das Honorar an Frau Marôt selber direkt  
zu übersenden. Ihre Adresse ist: 
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